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Erfolgreicher Nachwuchs
– Mit seinem dritten Platz im vier-
ten Sachsen-Ranglisten-Turnier
der Altersklasse U11 (27.05., Ra-
debeul) hat sich Eric Pogge von
der SG Meerane 02 auch Platz
drei in der Abschluss-Rangliste ge-
sichert.
– Noch besser als beim ersten
Sachsenranglisten-Turnier der Al-
tersklasse U13 in dieser Saison
schnitt Tom Dietel von der SG
Meerane 02 beim zweiten Turnier
ab (13.05., Lugau). Im Jungen-Ein-

zel wiederholte er seinen zweiten
Platz, und im Jungen-Doppel
schaffte er diesmal sogar zusam-
men mit Tom Uhlmann (TSV Nie-
derwürschnitz) Platz eins. Mit sei-
nen bisherigen zwei zweiten Plät-
zen im Einzel ist er auch souverä-
ner Zweiter in der aktuellen Sach-
sen-Rangliste.
– Nach ersten Plätzen im Mäd-
chen-Einzel und im Mädchen-Dop-
pel beim ersten Turnier schaffte
Sophie Ehm von der SG Meerane
02 beim zweiten Sachsenranglis-
ten-Turnier der Altersklasse U 15
(13.05., Niederwürschnitz) wie-
derum in beiden gespielten Diszi-
plinen Podestplätze. Im Einzel
wurde sie diesmal Dritte und im
Mixed-Doppel zusammen mit Da-
vid Löwe (Chemnitzer BV) Zweite.
Sophie Ehm ist im Einzel weiterhin
Erste der aktuellen Sachsenrang-
liste. Im Jungen-Einzel wurde Pa-
trick Duschl 14. und erreichte
Platz zehn im Mixed-Doppel zu-
sammen mit Michaela Schulz
(TSV Röhrsdorf).
– Nicht so gute Ergebnisse wie bei
den bisherigen Turnieren schaff-
ten die drei Meeraner Enrico Wun-
derlich, Mario Pflügel und Lutz
Stegert beim abschließenden vier-
ten Ranglisten-Turnier des Regio-
nalverbandes Chemnitz (21.05.,
Limbach-Ob.). Mit den letztendlich
erzielten Rängen 11, 13 und 20
büßten sie ihre bisherige gute
Platzierung in der Rangliste ein.
Die Nummer eins der Meeraner,
Enrico Wunderlich, der im ersten
Turnier krankheitsbedingt gefehlt
hatte und in den beiden folgenden
jeweils Dritter geworden war,
rutschte in der Abschlussranglis-
te vom dritten auf den fünften
Rang und konnte sich so erstmals
seit sechs Jahren nicht unter den
besten Drei platzieren. Kapferer ■

Mit Favoritensiegen von Mo Go No
Leipzig (männliche Jugend B) so-
wie der NSG EHV/Nickelhütte Aue
(männliche Jugend C) und des
Gastgebers SHC Meerane bei den
Junioren endeten die diesjährigen
Turniere um den Pokal der Stadt-
werke Meerane.
Nachdem sich die Jungs um Trai-
ner Jörg Blumstengel in der Auf-
taktpartie gegen die Messestäd-
ter mit 16:13 durchsetzten, folg-
ten Doppelpunktgewinne gegen
SG Hartha/Leisnig (19:14) und
den HSV Glauchau (16:14). Hin-
ter dem SHC platzierten sich Mo
Go No, der HSV und SG H./L. –
doch die Reihenfolge hätte auch
anders verlaufen können, was ein
Blick auf die knappen Resultate
der weiteren Begegnungen verrät:
Hartha/Leisnig  gegen  Glauchau
17:20; Glauchau gegen Leipzig
12:16 sowie Leipzig gegen
Hartha/Leisnig 10:09. Wesent-
lich souveräner agierten dahinge-
hend die Triumphatoren im mB &
mC Bereich; Mo Go No Leipzig
siegte deutlich über den SHC mit
21:08 und auch über den HC
Fraureuth mit 23:06, nachdem
man bereits zum Auftakt gegen
den LSV Ziegelheim mit 20:17
gewinnen konnte. Noch überlege-
ner die C-Schüler der NSG EHV/
Nickelhütte Aue - lediglich im Ab-

Nachbetrachtung zu den Handball-
turnieren der männlichen Jugend

schlussmatch gegen die neuge-
gründete NSG Handball Chemnitz
spürte man beim 28:16 den
Hauch von Gegenwehr, die restli-
chen Partien gegen unsere Mee-
raner Vertretung - Endstand 26:7,
aber auch gegen Chemnitz/Har-
thau – Endstand 30:10 – waren
für die Erzgebirgler obligatorische
Pflichtaufgaben. Für den Gastge-
ber reichte es dann auch nur zu
Platz 3 (mB) bzw. Platz 4 (mC),
weil in beiden Altersklassen unter
anderem der letzte Einsatz,
mitunter sogar der Siegeswille
vermisst wurde. Für Organisati-
onschef Frank Griesche stellten
alle drei Turniere eine gelungene
Veranstaltung dar. Immerhin wur-
de an beiden Spieltagen über 12
Stunden Handball gespielt, um
nach 18 Partien die drei Sieger zu
ermitteln. Ein besonderer Dank
gebührt seitens des Veranstalters
den Sponsoren, dem Schieds- und
Kampfgericht sowie allen fleißi-
gen Helfern vor, während und
nach diesem Handballevent.
„Leider befinden wir uns in einer
Jammer-, ja mitunter Wohlstands-
gesellschaft, wo gerade die klei-
nen, erfreulichen Dinge im Leben
von Nörglern zur Selbstverständ-
lichkeit herabstilisiert werden!“,
merkte der Nachwuchstrainer
dazu noch kritisch an.                     ■

Kegeln: Sandra Hoffmann Vizemeisterin
Nach erfolgreicher Teilnahme an
den Kreiseinzelmeisterschaften
und den Bezirksmeisterschaften
(im Juniorenbereich) schaffte
Sandra Hoffmann vom PSV
Glauchau/Meerane die Qualifika-
tion für die Landesmeisterschaf-
ten. Hier erreichte sie den 7. Platz

und konnte somit am Endlauf in
Annaberg-Buchholz teilnehmen.
Mit 446 Holz erspielte sie einen
neuen Einzelbahnrekord, aller-
dings hatte in der Endabrechnung
die letzte Starterin 10 Holz mehr.
Der zweite Platz war dennoch ein
toller Erfolg, Glückwunsch!            ■


